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Bericht des Vorstandes zum Kreistag 2008
Kreistag, Zeitpunkt für den Rückblick auf das, was war bzw. was sich getan hat, aber auch auf das was zu kurz kam. Analog der Vorjahre fasse ich die einzelnen Bereiche in einem Bericht zusammen, ausgenommen ist der finanzielle Bereich. 

Wir die Verantwortlichen im LVN-Kreis Köln, haben so gut gearbeitet wie es ging und wie es die personelle Besetzung des Vorstandes zuließ. Zur Erinnerung: Vor zwei Jahren startete ein kleines Team als  neu gewählter Vorstand. Wie Sie alle wissen, wurden nicht alle Positionen im Vorstand mit ehrenamtlichen Mitarbeitern besetzt, so dass einige Posten vakant blieben und alle aus dem Vorstandskreis Doppelfunktionen übernehmen mussten. 
Im November 2007 musste die Geschäftsführerin, auf Bitte des LVN,  den  kommissarischen Vorsitz und die damit verbundenen Verpflichtungen/Haftungen gemäß § 30 BGB für den Kreis Köln übernehmen.

§ 30
Besondere Vertreter

Durch die Satzung kann bestimmt werden, dass neben dem Vorstand für gewisse Geschäfte besondere Vertreter zu bestellen sind. Die Vertretungsmacht eines solchen Vertreters erstreckt sich im Zweifel auf alle Rechtsgeschäfte, die der ihm zugewiesene Geschäftskreis gewöhnlich mit sich bringt.
Der Vorstand hat es wieder geschafft, seinen umfangreichen Aufgabenkatalog abzuarbeiten. Pläne, etwas mehr zu bewegen, zum Beispiel den Breitensport enger zu begleiten und Impulse zu setzen wurden konsequent angegangen. 
Der Kreis Köln hat sich aktiv an der Ausrichtung des DJK Sportfestes im August 2007 in Köln beteiligt. 
Ebenfalls hat der Kreis Köln auch im Jahr 2007, wie in den Jahren 2005 und 2006, den Breitensportwettbewerb des LVN gewonnen. Dieser Preis war mit diesmal 450,00 Euro dotiert, da wir uns den 1.Platz mit einem anderen Kreis teilen mussten.

Conny Miersch ist es gelungen, dass die Anschriften der Lauf- und Walkingtreffes Kreises Kreis Köln auf der Homepage des LVN und des Kreises aktualisiert  wurden. Dies war stellenweise ein nicht einfaches Unterfangen.

.

Das Ziel des Vorstandes war es die gesamte Leichtathletik mit all ihren Facetten weiter nach vorne zu bringen bzw. weiter zu entwickeln und den schwierigen Stand, den die LA in der Gesellschaft mittlerweile hat, zu verbessern. 
Dazu gehört auch, über den Tellerrand hinauszuschauen. Der Hauptteil der Aufgaben des Vorstandes sollte nicht nur das Abarbeiten von Buchführung und Schriftverkehr sein, das Erstellen von Statistiken und die Auseinandersetzung mit Regelarien. Nicht immer ganz einfach, wie es sich gezeigt hat. Allen kann man es nicht immer recht machen. 
An dieser Stelle der Dank an die Vereine, die im letzten Jahr Meisterschaften ausgerichtet, Sportfeste organisiert und Kampfrichter zur Verfügung gestellt haben.

Thema Kampfrichter..., Es ist uns gelungen  im Jahr 2007 insgesamt 40 interessierte Personen in einem Kampfrichter-Crashkurs auszubilden. 
Ebenfalls hat im Jahr 2007 ein Grundkurs für Seltec-Nutzer stattgefunden. Einziger Nachteil: Nicht alle Vereine, welche Kreismeisterschaften ausrichten, haben Teilnehmer  für diesem Lehrgang gemeldet, sodass teilweise noch die alte Rieping-Software genutzt werden musste. . 
Im Bereich „Bediener Zeitmessanlage“ hat sich überhaupt nichts getan.
Umso erfreulicher ist es, dass wir im Kreis Köln einen neuen Starter und eine Starterin haben. 

Auf Grund der steigenden Zahlen von durchgeführten Laufveranstaltungen wird es immer schwieriger, geeignete Leute für die Ausübung der Verbandsaufsicht zu finden. Dies gilt auch für die Übernahme der Verbandsaufischt für Stadionveranstaltungen.

Es ist erfreulich, dass 6 Laufveranstaltungen im Kreis Köln unter den TOP 30 der Laufveranstaltungen zu finden sind: 

· Köln Marathon – Verein für Marathon – 20310 TN

· Brückenlauf – ASV GmbH Köln- 4882 TN 

· Nachtlauf – ASV GmbH Köln – 2165 TN

· Halbmarathon- LT DSHS Köln – 2625 TN

· Pulheimer Staffelmarathon – Pulheimer SC- 1739 TN

· Erftstadtlauf – LG Donatus Erftstadt – 1648 TN

Großer Wermuttropfen für unsere Leichtathletik ist es, dass sich immer weniger Vereine finden, die bereit sind, die Palette der traditionellen Stadionveranstaltungen wie z.B. auch Springer- oder Werfertage  anzubieten. 

Leider hat sich bis zum heutigen Tag, trotz intensiver Bemühungen,  kein Ausrichter für die Kreismeisterschaften der Männer/Frauen/Jugend/Schüler und Schülerinnen A 

gefunden.

Anmerkung: Hinweis auf Karifortbildung: Wortmeldung Jesco v.d.H.: Es geht den Vereinen mehr um den Profit, als um die Leichtathletik im klassischen Sinne
Mitarbeitererhaltung und Gewinnung.

Im Februar 2008 wurden verdiente Verbandsaufsichten und Starter des Kreises Köln vom Vorstand zum PSD-Hallenmeeting nach Düsseldorf eingeladen. 

Ebenfalls hat Im Februar dieses Jahres die Kampfrichterfortbildung mit insges. 58 TN stattgefunden. 
Größter Kritikpunkt der Kampfrichter war: 

1. Meldeverhalten (falsche Angabe von Jahrgänge/Namen , keine Abmeldung bei Nichtantreten  usw. 

2. Verhalten im Wettkampf einiger  Trainer/Betreuer o.ä. 

siehe Hinweis auf der Homepage des LVN. Es scheint nicht nur ein Problem im Kreis Köln zu sein.

Anschließend wurde der traditionelle Kampfrichter-SMS-Dreikampf  (Süffele, Müffele, Schwade) mit 38 TN durchgeführt. VB und Ergebnisliste liegen noch nicht vor. 

Die Zusammenarbeit mit der Jugend / dem Jugendausschuss war wieder gut. 
Im November 2007 fanden die Sportler und Mannschaftsehrungen der Jugend statt. Der gesamte Kreisvorstand hat, wie auch als Begleiter bei den Kreisvergleichskämpfen, an dieser Veranstaltung teilgenommen. 

Zu den Fakten im letzten Jahr und einigen Terminen und Aussichten:

· Zum Jahresende 2007 gehörten  64 Vereine mit insgesamt ca. 10039 Mitgliedern, davon 43 Vereine mit 4251 Kinder und Jugendlichen, dem LVN - Kreis Köln an. 
· Die einzelnen Vorstandsmitglieder haben an diversen Ausschuss-Sitzungen des Landesverbandes und Sitzungen des  Stadtsportbund Köln usw. teilgenommen.
· Der Kontakt zu den anderen Kreisen und deren Gremiums Mitgliedern wurde gepflegt, sodass sich hier auch Kooperationen  wie z.B. die Ausrichtung der Kreisblockmeisterschaften 2008 zusammen mit dem Kreis Bonn/Rhein-Sieg ergeben haben. Außerdem fanden auch gegenseitige Kampfrichtereinsätze u.a. mit dem Kreis Bergisches Land/ Düren und Bonn/Rhein-Sieg statt.
· Ca. 26 Bahnveranstaltungen mit über 4243 Teilnehmern wurden im letzten Jahr im Kreis Köln durchgeführt. Die Anzahl der Kampfrichteeinsätze lag bei ca. 340 - vorausgesetzt die Meldungen der Vereine stimmten – 
· Im Kreis wurden, incl. der Kreismeisterschaften, 4 Hallenveranstaltungen durchgeführt.
· Im Kreis Köln (BTV) wurde der Endkampf des Nordrhein-Schüler-Cup ausgerichtet.

· Die Internationalen Deutschen Hochschulmeisterschaften  fanden in Köln statt.
· Ein WM Qualifikationsspringen im Stabhochsprung fand ebenfalls  in Köln statt
· Die Kreis-Bestenliste wurde auch 2007 wieder erstellt. Sie steht als Download auf der Kreishomepage zur Verfügung
· Das Terminheft 2008 wurde wieder in einer gemeinsamen Aktion von den Vorstandsmitgliedern erstellt. 

Liebe Delegierte, liebe Gäste. Die vielschichtigen Belastungen waren im letzten Jahr für alle meine Kolleginnen und Kollegen wieder sehr hoch. Und so danke ich an dieser Stelle ganz, ganz herzlich allen Vorstands- und Jugendausschussmitgliedern für die geleistete Arbeit.
Besonders herausstellen möchte ich, dass es immer das Ziel des gesamten Vorstandes war, für alle Vereine die gleichen Bedingungen zu schaffen. Schließlich wurde der Vorstand von allen Vereinen für alle Vereine gewählt.
Unsere Bitte an die später neugewählten Vorstandsmitglieder ist, dass auch sie dies berücksichtigen und ihre zukünftigen Entscheidungen und Pläne im Interesse aller Kölner Vereine treffen.

Dies war der Bericht des Vorstandes zum Kreistag 2008. Wie immer stehen Ihnen meine Vorstandskolleginnen und - Kollegen gerne für Erläuterungen und Ihre Fragen zu den eben gemachten Ausführungen  zur Verfügung

gez. Agnes Moers-Hessler
LVN-Kreis Köln

